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GRUPPENSTUNDE FÜR KINDER: DIE ORANGE 

 

Ziel:Ziel:Ziel:Ziel:    
Die Kinder sollen verstehen, dass Nikolaus die Not anderer Menschen gesehen hat und mit ihnen geteilt hat. 
 
Ablauf:Ablauf:Ablauf:Ablauf:    
Zu Beginn der Gruppenstunde bringt Gruppenleiter_in [GL] (aus Anlass der Adventszeit / des baldigen 
Nikolausfestes) Orangen oder Mandarinen mit, allerdings weniger als Kinder in der Gruppenstunden sind. 
Zunächst wartet GL ab, wie die Kinder reagieren. 
Vielleicht kommt das ein oder andere Kind auf die Idee, die eigene Orange zu teilen… 
Dann erzählt GL die Geschichte von einem besonderen Weihnachtsfest1: 
 
Es war vor vielen Jahren, als die Menschen nach dem Krieg noch so sehr arm waren. Viele Kinder hatten ihre Eltern 
verloren und lebten im Waisenhaus. Dort verliefen alle Tage fast gleich mit Lernen, Hausarbeit und gemeinsamen 
Spiel – allerdings mit nicht so vielen Spielsachen wie heute – Michael war einer dieser Jungen im Heim. 
 
Wieder einmal hatte er seine Hausaufgaben nicht ordentlich gemacht und mit den anderen Kindern gestritten. Und 
wieder einmal gab es dafür Stubenarrest. Was aber an diesem Stubenarrest besonders schlimm war für Michael. 
Es war Weihnachten… - alle anderen Jungen hatten sich im großen Saal versammelt und warteten auf ihr 
Weihnachtsgeschenk. 
Nur Michael saß alleine in seinem Zimmer… 
Die Geschenke, die es damals gab, waren nicht so groß und teuer wie die Geschenke, die man sich heute schenkt.  
Und doch: Alle Kinder freuten sich riesig über die Orangen, die sie an diesem Abend bekamen. Orangen gab es sonst 
nie. Die waren viel zu teuer. 
Alle Kinder bekamen eine Orange – außer Michael… 
Auf einmal klopfte es bei Michael an der Tür… - Wer war das? Alle Jungen waren doch bei der Weihnachtsfeier und 
keine wollte heute mit Michael was zu tun haben? 
Zaghaft sagte Michael „herein?!“ – und da stand Tim in der Tür. In der Hand hatte er … eine Orange. „Die ist für dich“, 
sagte er, und ging dann auch schon wieder, denn er hatte sich heimlich aus dem Saal fortgeschlichen, um Michael 
seine Orange zu bringen. 
Als der die Schale öffnen wollte, bemerkte er, dass die Schale schon mal geöffnet und säuberlich wieder 
geschlossen worden war: Jeder andere Junge hatte einen Schnitz seiner Orange für Michael gegeben, und sie hatten 
alle Orangenschnitze zu einer neuen Orange für Michael zusammengesetzt. 
Das war das schönste Weihnachtsfest, das Michael je erlebt hatte und noch als erwachsen war, erzählte er seinen 
Kindern von dieser besonderen Bescherung. 
 
1 Nacherzählt nach einer unbekannten Quelle 
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Daran kann sich ein Gespräch anschließen mit folgenden Fragestellungen: 
 

Warum war diese Orange ein so besonderes Geschenk? 
Was könnte diese Geschichte in unserer heutigen Zweit bedeuten? 
Mit wem könnten wir teilen? 
Was können wir teilen? 

 

Hierzu passt die Geschichte  „Nikolaus und das Herz aus Stein“ 
Vielleicht kann sich die Gruppe auch ein konkretes Projekt überlegen, bei dem die Kinder anderen helfen können. 
 

 

 

 

 


